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Herren Bezirksliga

SF Goldscheuer : TTC Berghaupten 
Samstag, 29.10.2022, 16:00 Uhr

Haas bleibt gegen den TTC Berghaupten ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SF Goldscheuer im Spiel der Herren
Bezirksliga gegen den TTC Berghaupten beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 28:12 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Oliver Haas, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Haas / Krämer besiegelten mit einem 3:1 gegen Kaiser /
Kereszturi den ersten Punkt für ihr Team. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Engelhardt / Harter
zeigten Krämer / Münscher ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg.
Einen umkämpften Erfolg feierten Vetter / Fehrenbach beim 9:11, 11:9, 9:11, 11:5, 11:5 gegen Urli /
Stum, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. 15:13, 11:4, 6:11, 8:11, 11:
7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Oliver Haas und Lukas Kaiser die Schläger kreuzten.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Patrick Krämer die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Michael
Krämer dann das Match, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als enormer
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Csaba Kereszturi abgab und eine Niederlage kassierte.
Zwischenzeitlich musste Heiko Vetter zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Roberto Urli
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Die richtige Herangehensweise hatte Torsten Fehrenbach beim 3:0-Erfolg
gegen Steven Stum ab dem ersten Ballwechsel. Einen knappen Sieg feierte Stephan Münscher
beim 13:11, 8:11, 11:7, 8:11, 11:8 gegen Robert Harter, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SF Goldscheuer und des TTC Berghaupten. Recht kurzen Prozess machte Oliver
Haas beim 13:11, 11:8, 13:11 mit Heiko Engelhardt und gewann die Partie damit nach Sätzen
eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.11.2022 gegen den
TTC Steinach, während der TTC Berghaupten am 12.11.2022 gegen den TTC Steinach antritt.

 Statistik:
 SF Goldscheuer

Doppel: Haas / Krämer 1:0, Krämer / Münscher 1:0, Vetter / Fehrenbach 1:0 
Einzel: O. Haas 2:0, P. Krämer 1:0, M. Krämer 0:1, H. Vetter 1:0, T. Fehrenbach 1:0, S. Münscher 1:
0 

 TTC Berghaupten
Doppel: Engelhardt / Harter 0:1, Kaiser / Kereszturi 0:1, Urli / Stum 0:1 
Einzel: H. Engelhardt 0:2, L. Kaiser 0:1, R. Urli 0:1, C. Kereszturi 1:0, R. Harter 0:1, S. Stum 0:1
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